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Arbeitsgemeinschaft Donauländer
16. Sitzung der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten

18. Juni 2004, 

St. Pölten, Land Niederösterreich


B E S C H L U S S P R O T O K O L L


Tagesordnungspunkte 1 und 2

Begrüßung durch die Gastgeber,
Grußworte des

Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten
Landesamtsdirektor Dr. Werner Seif und

Vorstellung der Sitzungsteilnehmer
(Beilagen 1)

Der Vorsitzende der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten, Landesamtsdirektor 
Dr. Werner Seif, begrüßt nach dem Abspielen der Europahymne die Teilnehmer an der 16. Sitzung der Leitenden Beamten in St. Pölten. Besonders verweist er auf die Erweiterung der Europäischen Union mit 1. Mai 2004, wodurch die Tschechische und Slowakische Republik und Ungarn, Länder mit Mitgliedsregionen der Arbeitsgemeinschaft, Mitglieder der EU wurden. (Beilage 1). Er ersucht die Sitzungsteilnehmer, sich kurz vorzustellen (Teilnehmerliste Beilage 1).
Tagesordnungspunkt 3


Genehmigung der Tagesordnung

(Beilage 2)

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 3
„Genehmigung der Tagesordnung“

(Beilage 2)
Die als Beilage 2 angeschlossene Tagesordnung wird genehmigt.

Tagesordnungspunkt 4

Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten 
(Beilage 3)
Der Vorsitzende der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten, Landesamtsdirektor Dr. Werner Seif, Niederösterreich, legt den als Beilage 3 angeschlossenen Bericht vor, der einstimmig zur Kenntnis genommen wird.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 4
„Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten“

Der als Beilage 3 angeschlossene Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 5
Bericht über die „Konferenz der Präsidenten der europäischen interregionalen

Organisationen (Arbeitsgemeinschaften)“ 
und
Vorstellung der „St. Pöltner Erklärung“ 
(Beilagen 4 )

Geschäftsführer Peter de Martin, Niederösterreich, informiert über die Pressekonferenz zum Thema „Die Zukunft der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im erweiterten Europa“ (siehe Beilage 4) und erläutert anhand der Beilagen 4.1 und 4.2 die von den Generalsekretären der interregionalen Mitgliedsorganisationen der VRE erarbeiteten Unterlagen. Nunmehr wird an einem „Weissbuch zum Regionalismus“ gearbeitet.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 5
„Bericht über die 
„Konferenz der Präsidenten der europäischen interregionalen Organisationen (Arbeitsgemeinschaften)“
und
Vorstellung der „St. Pöltner Erklärung“
(Beilagen4)

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen und die als Beilagen 4.1 und 4.2 angeschlossenen Unterlagen der Konferenz der Regierungschefs zur Beschlussfassung vorgelegt.
Tagesordnungspunkt 6
Information über den Stand der Beteiligung der ARGE Donauländer an internationalen Aktivitäten im Donauraum

Tagesordnungspunkt 6.1

Versammlung der Regionen Europas (VRE)

Geschäftsführer Peter de Martin, Niederösterreich, stellt die laufenden Aktivitäten vor, verweist auf die bei der bevorstehenden Hauptversammlung in Wien satzungsgemäß notwendigen Neuwahlen und fordert die Mitglieder auf, ihre Chance wahr zu nehmen und die Vorstandssitze entsprechend zu besetzen.

Dr. Eugen Scherer, Niederösterreich, berichtet über die laufenden Aktivitäten der Kommission D der VRE.
	Beschluss zu Tagesordnungspunkt 6.1
„Versammlung der Regionen Europas (VRE)“

Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 

Die mit der Vertretung der ARGE Donauländer von der 13. Konferenz der Regierungschefs betrauten Mitglieder werden aufgefordert, termingerecht Kurzberichte für die kommende Konferenz der Regierungschefs über die Aktivitäten der Kommissionen der VRE vorzulegen.

 


Tagesordnungspunkt 6.2

Zentraleuropäische Initiative (CEI)
(Beilage 5)
Erster Botschaftssekretär Mag. Sasa Dinic, Botschaft von Serbien und Montenegro in Wien, erläutert anhand des als Beilage 5 angeschlossenen Berichtes über die Aktivitäten der
Zentraleuropäischen Initiative (CEI).
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 6.2

„Zentraleuropäische Initiative (CEI)“
(Beilage 5)

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen und der Republik Serbien wird für die Koordination der gemeinsamen Aktivitäten gedankt.

Tagesordnungspunkt 6.3

„Launching Conference Of The Danube Co-operation“
Donauraumkonferenz, Weitere Vorgangsweise

(Beilage 6)

Magistratsvizedirektor Dr. Peter Pillmeier, Wien, berichtet anhand der Beilage 6 über die Anfang Juli in Budapest geplante zweite Ministerkonferenz des Donaukooperationsprozesses.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 6.3

„„Launching Conference Of The Danube Co-operation“
Donauraumkonferenz, Weitere Vorgangsweise“

Der als Beilage 6 angeschlossene Bericht wird zur Kenntnis genommen und die Mitglieder und Arbeitskreise aufgefordert, auch diese Initiative entsprechend für Projekte der ARGE Donauländer zu nützen
Tagesordnungspunkt 7

Berichte und Diskussionen über die Beschlussempfehlungen und Projekte der Arbeitskreise für die 15. Konferenz der Regierungschefs

Tagesordnungspunkt 7.1

Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft

und Projektgruppe „Kulturstraße Donau“

(Beilage 7)

Der Vorsitzende des Arbeitskreises, Dr. Gottfried Stangler, Niederösterreich, berichtet über die Tagungen des Arbeitskreises und der „Autorisierten Personen“. Anschließend stellt er die Projekte und Beschlussempfehlungen anhand der als Beilage 7 angeschlossenen Unterlagen vor.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.1

„Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft

und Projektgruppe „Kulturstraße Donau“
(Beilage 7.)
Die Konferenz der Regierungschefs genehmigt:

1.
Den Bericht des Arbeitskreises „Kultur und Wissenschaft“ samt den darin
         enthaltenen Beschlüssen und ermuntert den Arbeitskreis zur Fortführung der
         Zusammenarbeit mit all jenen Institutionen und Organisationen, die die 
         Zusammenarbeit im Donauraum zum Ziel haben, wie die Donaurektorenkonferenz, 
         das Österreichische Ost- und Südosteuropainstitut (OSI), das Institut für den 
         Donauraum und Mitteleuropa (IDM) sowie die Donauraumkooperation.

2.
Den Bericht über die bereits zweimal erfolgten Instruktionssitzungen für die
         Autorisierten Personen mit den darin enthaltenen Vorschlägen, soweit diese 
        Vorschläge in Übereinstimmung aller Autorisierten Personen und unter 
         Bedachtnahme auf die finanzielle Leistbarkeit in die Tat umgesetzt werden. 
         Die Abhaltung solcher Instruktionssitzungen wird begrüßt und sollte bei Bedarf 
         weiterhin stattfinden. 

         Die Mitglieder sind aufgefordert, die Autorisierten Personen ihres
         Zuständigkeitsbereiches in ihrer Arbeit an der digitalen Karte „Kulturstraße
         Donau“ nach Kräften zu unterstützen. 

         Die Mitglieder sind weiters aufgefordert, innerhalb ihres Zuständigkeitsgebietes
         für eine breite Information über die digitale Karte „Kulturstraße Donau“ Sorge zu
         tragen.

 3.
 Das dringende Ersuchen des für die digitale Karte „Kulturstraße Donau“
          verantwortlichen Mitglieds Land Niederösterreich an die übrigen Mitglieder, nur 
         solche Texte und Illustrationen / Fotografien für die Aufnahme in die digitale Karte
         „Kulturstraße Donau“ zur Verfügung zu stellen, deren Verwertungsrechte für
         diesen Zweck gesichert sind. 

         Die Mitglieder sind daher aufgefordert, diesem dringenden Ersuchen des 
         Mitgliedslandes Niederösterreich nachzukommen, um Niederösterreich, das die
         digitale Karte auf seinem Landesserver auf eigene Kosten betreibt, von Haftungen
         für nicht eingeräumte Verwertungsrechte freizuhalten. 

4.
Den Bericht über die bisherigen Verfügungen über das Projektkonto, enthaltend
         die Kosten für die Aktualisierung der Software MapViewer auf eine konsumenten-
         freundliche Funktion im Hinblick auf eine öffentliche Präsentation der Karte sowie
         die Kosten der beiden Instruktionssitzungen für die Autorisierten Personen

5.
Projektvorschläge der Mitglieder

5.1
 Baranya: Projekt „Schwäbische Türkei“
         Komitat Baranya ist aufgefordert, das Programm im Detail auszuarbeiten und dem
         Arbeitskreis „Kultur und Wissenschaft“ mit konkreten Vorschlägen der
         Zusammenarbeit  neuerlich vorzulegen. 

5.2
Wien: Internationaler Workshop „Archäologie und Computer“ und Ausstellung
       „Tourismus – Kulturelles Erbe – EDV“, Projekt: ECAI – Electronical Cultural Atlas 
        und Initiative“

        Die Mitglieder sind aufgefordert, an diesem Projekt des Mitgliedslandes Wien aktiv
        teilzunehmen und die durch dieses Projekt gebotenen Möglichkeiten zu nutzen.
       .Informationen unter: http://www.wien.at/archaeologie/workshop/index.htm

6.
Den Bericht des Mitgliedes Niederösterreich über die nächsten Schritte im 
        Projekt „Donaulimes als UNESCO-Weltkulturerbe“ und fordert die Mitglieder auf
      , im Interesse der Erhaltung ihres kulturellen Erbes dieses bedeutende europäische 
        Projek zu unterstützen. 

7.
Den Bericht des Landes Niederösterreich über die Vergabe von 
        20 ARGE-Donauländer-Kurzstipendien im Jahr 2003 mit folgender Aufteilung:   
        Slowakische Republik 4, Ungarn 6, Republik Kroaten 3, Republik Serbien 3, 
        Bulgarien 1, Rumänien 1, Moldawien 1 und Niederösterreich 1.

        Die Mitglieder werden auf die vom Mitglied Niederösterreich angebotenen 
        erweiterten Anwendungsmöglichkeiten hingewiesen und sind eingeladen, davon 
        auch Gebrauch zu machen.

       Die Mitglieder sind weiters aufgefordert, auch ihrerseits ähnliche 
       Stipendienmöglichkeiten nach dem Beispiel Niederösterreichs zur Verfügung zu 
       stellen.

Tagesordnungspunkt 7.1.1

„Digitale Grundkarte“

Geschäftsführer Peter de Martin berichtet über die in der Beschlussempfehlung angeführten Ergebnisse der Sitzung der Arbeitsgruppe „Grundkarte“ am 24. Mai 2004 in München und dankt Bayern für die gewährte Gastfreundschaft.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.1.1.
“Digitale Grundkarte“

Die Vorschläge der in München am 24. Mai 2004 zusammengetretenen Arbeitsgruppe „Grundkarte“ (Eingerichtet durch die 14. Konferenz der Regierungschefs und ident mit dem „Redaktionskomitee“) lauten:


1
Aufnahme von Verhandlungen mit Firma Franz Huber Kartographie (München)
          über Konvertierung der digitalen Grundkarte in ein GIS-System zur 
         Funktionserweiterung der Kartensubstanz (zum Beispiel zur Entwicklung einer 
         Radkarte entlang der Donau).

        Das zu diesem Zweck geschaffene Verhandlungskomitee, bestehend aus dem 
        Geschäftsführer der ARGE Donauländer, dem Leiter des Arbeitskreises „Verkehr 
        und Schifffahrt“, Vertreter des Arbeitskreises Kultur und Wissenschaft sowie 
        einem Vertreter der Bayerischen Staatskanzlei und des Bayerischen Ministerium 
        für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, klärt vorerst die Frage der 
        Einhaltung der wettbewerbsrechtlichen Bestimmungen, insbesondere die Frage 
        nach der Notwendigkeit einer allfälligen neuerlichen, EU-weiten Ausschreibung.

    2. Für den Fall der Einnahme von Lizenzgebühren aufgrund der Nutzung der
        Grundkarte sowie abgeleiteter Produkte durch andere Nutzer als die Mitglieder 
        der Arbeitsgemeinschaft Donauländer sollen diese Einnahmen durch Firma Franz
        Huber Kartographie (München) eingenommen und verwaltet werden. Der
        Arbeitsgemeinschaft Donauländer ist daher ein jährlicher Finanzbericht
         vorzulegen.

    3. Diese finanziellen Mittel sind von der Firma Franz Huber Kartographie (München) 
        zweckgebunden und nach Rücksprache mit der Arbeitsgruppe Grundkarte für die
        Weiterentwicklung der digitalen Grundkarte zu verwenden.

    4. Beschlussempfehlungen hinsichtlich Gestaltungen bzw. abgeleitete Produkte der 
       Grundkarte werden durch die Arbeitsgruppe Grundkarte erstellt.

Tagesordnungspunkt 7.1.2
„Kulturkarte“- Nutzungsrechte
Projektleiter Dr. Eugen Scherer, Niederösterreich, erklärt die vorliegende Beschlussempfehlung und ersucht um Nominierung von zwei Rechnungsprüfern.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.1.2.
“Kulturkarte“ - Nutzungsrechte

1. Die Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten empfiehlt der „Projektgruppe
    Kulturstrasse Donau“ die nachfolgende Vereinbarung mit den Mitgliedern
    hinsichtlich einer Verwertung der in der auf der Homepage zugänglichen
    „Kulturkarte Donau“ abzuschließen:

   „Das Mitglied …… erklärt rechtsverbindlich, dass hinsichtlich sämtlicher für
    den Gebrauch der digitalen Karte „Kulturstraße Donau“ der 
    Arbeitsgemeinschaft Donauländer(Website: www.argedonau.at) für die
    Kulturobjekte des Mitgliedes über den ContentManager oder auf jede andere
    Weise zur Verfügung gestellter Beschreibungstexte sowie Illustrationen / 
    Fotografien sämtliche Verwertungsrechte für den Zweck der digitalen Karte
    „Kulturstraße Donau“ vom jeweiligen Urheber oder sonstigen Rechteinhaber
    zugunsten der Arbeitsgemeinschaft Donauländer eingeräumt wurden.“
 
    Begründung:
    Seit der Publikation der Kulturkarte gibt es wiederholt Anfragen, einen Teil
    der Inhalte für spezielle Anwendungen auf anderen digitalen Systemen von
    der Arbeitsgemeinschaft Donauländer zu erwerben. Allfällige finanzielle
    Einnahmen würden der Firma Franz Huber Kartografie, München, zur 
    Verwaltung gemäß der Regelung über die Mittel zur Weiterentwicklung der 
    digitalen Grundkarte zweckgebunden zufließen.

2. In Ergänzung zu dem in Punkt 5.3 der Beschlussempfehlungen des
    Arbeitskreises „Kultur und Wissenschaft“, Projektgruppe „Kulturstraße
    Donau“ (Niederösterreich) in der 14. Konferenz der Regierungschefs von 
    17. Oktober 2003 geschaffenen Kontrollgremiums für die Verwendung der
    Mittel des Projektkontos Kulturstraße Donau (KontoNr. 006455001100, 
    BLZ 53000, NÖ Landesbank – Hypothekenbank AG) werden Vertreter aus 
    Burgenland und der Region Russe zu Rechnungsprüfern der Gebarung 
    im Sinne des Beschlusses der 14. Konferenz der Regierungschefs bestellt.

Tagesordnungspunkt 7.2.
Arbeitskreis Verkehr und Schifffahrt und
Arbeitsgruppe „Die wirtschaftlichen Potenziale und Häfen
sekundärer Ordnung“
(Beilagen 8)
Der Vorsitzende, Mag. Otto Schwetz, Wien, berichtet über die Aktivitäten des Arbeitskreises Verkehr und Schifffahrt. Seit seinem Bestehen bemüht sich der Arbeitskreis, die Verkehrsverhältnisse in den Mitgliedsländern der ARGE zu analysieren und darauf aufbauend zu verbessern. Ein großer Erfolg war die Vergabe des TINA Sekretariats

an das Vorsitzland Wien, was nicht zuletzt auf den ausgezeichneten Vorarbeiten im Arbeitskreis Verkehr & Schifffahrt zurückzuführen war. Die ARGE Donauländer ist auch im Donau- Kooperationsprozess aktiv tätig. Der Vorsitz im AK Verkehr und Schifffahrt wurde gebeten, ein grundlegendes Dokument zur Verbesserung der Schifffahrt auf der Donau zu verfassen. Nunmehr werden neue Impulse vor allem in Richtung Radwege entlang der Donau bis zum Schwarzen Meer gesetzt. 
Mag. Emilia Kamenova, Region Russe, informiert anhand der Beilage 8.1 über die Aktivitäten der Arbeitsgruppe „Die wirtschaftlichen Potenziale und Häfen sekundärer Ordnung“.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7. 2.
Arbeitskreis Verkehr und Schifffahrt und
Arbeitsgruppe „Die wirtschaftlichen Potenziale und Häfen
sekundärer Ordnung“
1.  Die Förderung umweltfreundlicher Verkehrsträger war seit Anbeginn ein Ziel des
     Arbeitskreises Verkehr und Schifffahrt und der ARGE Donauländer im Gesamten.
     In logischer Konsequenz hat die Konferenz der Regierungschefs bereits in früheren
     Beschlüssen die Planung und den Bau eines Radweges entlang des gesamten
     Verlaufs der Donau (natürlich vernetzt mit den heranreichenden anderen Radweg-
     Systemen) in Verbindung mit dem europäischen Radwegnetz gefordert. Die 
     Arbeitskreise Verkehr und Schifffahrt, Wirtschaft und Tourismus sowie
     Raumordnung und Umweltschutz wurden mit den entsprechenden Arbeiten
     beauftragt. 
     Die Konferenz der Regierungschefs begrüßt ausdrücklich die angelaufene Initiative
     zur Entwicklung dieses Radweges in Zusammenarbeit der Gremien der 
     ARGE Donauländer, dem Stabilitätspakt, der internationalen Werbegemeinschaft
     DONAU und der GTZ (deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit). 
     Sie weist darauf hin, dass der Fahrradverkehr als Teil des öffentlichen Verkehrs
     eine wesentliche Rolle bei der Bewältigung zukünftiger Verkehrsentwicklungen
     einnehmen wird. Die weitere Bearbeitung soll in einer eigenen Projektgruppe
     „Donauradweg“ erfolgen, der die vorgenannten Institutionen angehören sollen.

2.   Der Bericht zum Fortschrift der Studie „Wirtschaftliche Potenziale der 
      Sekundärhäfen an der Donau“ von Rousse und Wien wird zur Kenntnis genommen.
      Die Konferenz der Regierungschefs fordert den Arbeitskreis Verkehr und 
      Schifffahrt auf, die Arbeiten im Hinblick auf die Einbringung der Ergebnisse in den
      Donauraum-Kooperations-Prozess zügig voranzutreiben. 

3.   Die Konferenz der Regierungschefs begrüßt den Beschluss des Projektkomitees,
      das Projekt „Donauhanse“ als Interreg IIIB gefördertes Projekt anzunehmen. Der 
      diesbezügliche Bericht des Vorsitzlandes Wien wird zustimmend zur Kenntnis 
      genommen.

4.   Die Konferenz der Regierungschefs stellt mit Befriedigung fest, dass die 
      Europäische Kommission die Beseitigung der Engstellen an der Donau, 
      entsprechend einer jahrelang erhobenen Forderung der ARGE Donauländer, 
      in die 30 Prioritären Projekte der Van Miert-High Level Group aufgenommen hat. 
      Hierbei hat das Zusammenwirken zwischen der ARGE Donauländer und dem 
      Österreichischen Verkehrsministerium eine wesentliche Rolle gespielt. 
      Die Konferenz der Regierungschefs dankt dem Arbeitskreis Verkehr und
      Schifffahrt für seine jahrelangen Bemühungen in Kooperation mit dem Korridor VII.

5.   Die Konferenz der Regierungschefs begrüßt die effiziente Zusammenarbeit des 
      Arbeitskreises Verkehr und Schifffahrt mit dem Korridor VII der Pan-Europäischen
      Verkehrskorridore und der nunmehr entstandenen Kooperation „Corridors South-
      East“ der Korridore IV, VII und X. 

6.   Die Arbeitsgemeinschaft Donauländer war von Anbeginn in die Vorbereitungen
      und Durchführung des Donauraum-Kooperations-Prozesses (DCP) eingebunden. 
      Ein wesentliches Thema ist auch für die Konferenz der Regierungschefs dabei die
      Verkehrsproblematik im Donauraum. Sie nimmt daher den Bericht über die 
      2. Ministerkonferenz am 14. Juli 2004 in Bukarest zur Kenntnis und begrüßt den 
      Text zur Entwicklung des Verkehrssektors im Donaukorridor. 

7.   Anhand des Beispiels der „Magistrale für Europa“ ist klar erkennbar, welche 
      verkehrsmäßigen und wirtschaftlichen Vorteile eine Region bzw. Stadt durch den
      Ausbau eines Verkehrskorridors lukrieren kann. 
      Die Konferenz der Regierungschefs begrüßt daher namens der ARGE Donauländer
      die Initiative „Magistrale für Europa“ und wird deren weitere Aktivitäten im Rahmen
      der Möglichkeiten der ARGE Donauländer unterstützen.

8.   Intermodaler Verkehr ist nicht nur nach Meinung der Konferenz der 
      Regierungschefs ein Ansatz zur Lösung der Verkehrprobleme von morgen, wie 
      dies auch im Weißbuch der Europäischen Kommission zur Entwicklung des
      Verkehrs in der Europäischen Union zum Ausdruck kommt. 
      Die Konferenz der Regierungschefs erneuert daher die Resolution zur Entwicklung
      des Intermodalen Verkehrs. Gleichzeitig begrüßt sie den Ausbau des Hafens 
      Freudenau zu einem trimodalen Verkehrsknoten als beispielhaft für die zukünftigen
      Entwicklungen im Donauraum.

Tagesordnungspunkt 7.3.

Arbeitskreis Raumordnung und Umweltschutz

Dipl. Ing. Peter Janicina, Slowakische Republik, lädt zur nächsten Sitzung des Arbeitskreises für 13. September 2004 nach Bratislava ein. Er erwähnt, dass 2003 keine Sitzung stattfand, da die Übertragung der Kompetenzen vom Umweltministerium auf das Ministerium für Aufbau und regionale Entwicklung erfolgte.
Geschäftsführer Peter de Martin erinnert an die Einladung des Vorsitzenden, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, die Arbeitskreissitzungen in Niederösterreich abzuhalten.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.3

Arbeitskreis Raumordnung und Umweltschutz


Die Leitung des Arbeitskreises, Slowakische Republik, wird dringend aufgefordert, mitzuteilen wer den Vorsitz des Arbeitskreises innehat und eine Sitzung einzuberufen, um die Arbeit der fachlichen Arbeitsgruppen zu koordinieren und die Tätigkeit wieder aufzunehmen.

Bezüglich des Projektes „Donauhanse“ möge dringend das Einvernehmen mit dem Mitglied Wien hergestellt werden, da es bereits umfangreiche Vorarbeiten gibt.
.

Tagesordnungspunkt 7.4.

Arbeitskreis Wirtschaft und Tourismus

Da kein Vertreter des Vorsitzes, Komitat Györ-Moson-Sopron, anwesend ist und auch keine Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, berichtet in Vertretung Geschäftsführer Peter de Martin. Der Arbeitskreis tagte im Mai 2004 in St. Pölten. Konkretestes Projekt ist die Einrichtung der Arbeitsgruppe Radwege und die Kooperation mit der Internationalen Touristischen Werbegemeinschaft „Die Donau“.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.4

Arbeitskreis Wirtschaft und Tourismus

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen und der Arbeitskreis aufgefordert,
fristgerecht Beschlussempfehlungen vorzulegen.
Tagesordnungspunkt 7.5.

Arbeitskreis Jugend und Sport

(Beilagen 9)

Laszlo Galantai, Komitat Pest, verweist auf die geplante Sitzung des Arbeitskreises im Rahmen der Konferenz der „ARGE Donauländer Jugendbotschafter“ am 7. und 8. Juli 2004 in St. Pölten. Besonders weist er auf den vom 19. bis 22. Oktober 2004 veranstalteten 
15. Supermarathon zwischen Budapest und Wien hin.
Landesjugendreferent von Niederösterreich, Direktor Alfred Kager, präsentiert anhand der Beilagen 9 die Niederösterreichischen Jugendprojekte Jugendplakatwettbewerb zum Thema „Europa der 25 – Einheit in der Vielfalt“, mit 16 Einsendungen, die „Konferenz der Jugendbotschafter“ mit fast 30 Anmeldungen, und die geplante Internet Partner-Börse für Vereine, Jugendorganisationen, Jugendinitiativen, Schulen und Gemeinden. Besonders weist er auf Überlegungen hin, eine ARGE Donauländer Jugendakademie als Dauereinrichtung zu schaffen.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.5

Arbeitskreis Jugend und Sport

Der vorläufige Bericht wird zur Kenntnis genommen und dem Vorsitz 2004, für die bisherigen Aktivitäten für die Jugend in den Mitgliedsregionen gedankt.
Die Mitglieder werden eingeladen, bis 10. September 2004 für die geplante Internet Partner-Börse Vereine, Jugendorganisationen, Jugendinitiativen, Schulen und Gemeinden (siehe auch Beilage 9.1) zu nominieren.
Tagesordnungspunkt 8
Arbeitsübergreifende Projekte
Tagesordnungspunkt 8.1

Einrichtung einer Projektgruppe „Radwege“

(Beilagen 10 und 10.1)

Dipl. Ing. Bruno Domani, Wien, berichtet über die Bedeutung der Errichtung eines Radweges entlang der Donau und den damit verbundenen wirtschaftlichen Aufschwung der Regionen laut dem als Beilage 10 beiliegenden Bericht. 

Mag. Emilia Kamenova, Region Russe, unterstützt diese Initiative seitens ihrer Region ausdrücklich (Beilage 10.1).

Die folgende Beschlussempfehlung wird genehmigt:

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 8.1

                                         Einrichtung einer Projektgruppe „Radwege“

Die Konferenz der Regierungschefs

      begrüßt die Einrichtung einer Projektgruppe „Radwege“ entlang der Donau,

      dankt dem Mitglied Wien für die Bereitschaft, den Vorsitz in dieser Projektgruppe
      zu übernehmen,

      lädt die Mitglieder und die Arbeitskreise ein, Experten für diese Projektgruppe an
      die Geschäftsstelle zu nominieren

      beauftragt den Vorsitz Wien, die Internationale Touristische Werbegemeinschaft
      „Die Donau“, die GTZ/WBF – Programm für Wirtschafts- und
      Beschäftigungsförderung in Serbien und andere interessierte Organisationen in 
     die Arbeit einzubinden,

      regt an, in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe „Digitale Grundkarte“, eine 
      GIS-fähige  Radwegkarte zu entwickeln.


Tagesordnungspunkt 8.2.

Kooperation mit der
Internationalen Touristischen Werbegemeinschaft
“Die Donau“
(Beilage 11)
Der Vorsitzende, Landesamtsdirektor Dr. Seif, begrüßt die Vertreter der Internationalen Touristische Werbegemeinschaft „Die Donau“. 
Präsident Prof. Gerhad Skoff stellt diese von ihm geleitete Organisation vor (Siehe auch Beilage 11). Gemäß der vorliegenden Beschlussempfehlung wird eine enge Kooperation eingegangen.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 8.2.
Kooperation mit der
Internationalen Touristischen Werbegemeinschaft
“Die Donau“
(Beilage 11)

Die Konferenz der Regierungschefs
              begüßt die Zusammenarbeit zwischen der Arbeitsgemeinschaft
              Donauländer und der Internationalen Touristischen Werbegemeinschaft
             „Die Donau“

            genehmigt die gegenseitige kostenfreie Mitgliedschaft zwischen beiden
            Organisationen,

            ersucht besonders den Arbeitskreis Wirtschaft und Tourismus, die Kontakte
            zu pflegen, um Synergieeffekte bei der Tätigkeit zu erreichen,

            beauftragt die Geschäftsstelle, die Internationale Touristische
            Werbegemeinschaft „Die Donau“ in die Verteiler aufzunehmen und 
            über die wesentlichen Entwicklungen zu informieren.

Tagesordnungspunkt 8.3.
Einrichtung eines Arbeitskreises „Soziale Fragen“
Herr Vizepräsident Peter Tasnadi, Komitat Baranya, erinnert, wie wichtig die Errichtung dieses Arbeitskreises ist, da bei den neuen EU-Mitgliedsstaaten soziale Probleme bestehen, deren Lösung eine gemeinsame Aufgabe wäre. Das Komitat Baranya wird detailierte Vorschläge erarbeiten und erklärt sich bereit, den Vorsitz in diesem Gremium zu übernehmen.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 8.3.
Einrichtung es Arbeitskreises „Soziale Fragen“
Das Redaktionskommitee hat sich in seiner Sitzung am 24. Mai 2004 in München im Auftrag der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten mit dem Vorschlag des Komitates Baranya beschäftigt und es wird folgender Vorgangsweise einstimmig zugestimmt:

Es wird vorerst eine Projektgruppe mit dem Ziel eingesetzt, die wesentlichen Aufgaben und Inhalte eines Arbeitskreises „Soziale Fragen“ abzuklären.

Mit dem Vorsitz wird das Mitglied Komitat Baranya betraut.

Die Mitglieder werden eingeladen, Experten in diese Projektgruppe zu entsenden.


Diese Projektgruppe möge unter anderem auf die bisherigen Ergebnisse und Vorarbeiten der Kommission B – Soziale Fragen - der Versammlung der Regionen Europas zurückgreifen.
Tagesordnungspunkt 8.4.

Renovierung des Schiffes „Radetzky“
(Beilage 12 )

Mag. Emilia Kamenova, Region Russe, legt den als Beilage 12 angeschlossenen Bericht  vor, der zur Kenntnis genommen wird.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 8.4.
Renovierung des Schiffes „Radetzky““

Beilage 12
Der als Beilage 12 angeschlossene Bericht wird zur Kenntnis genommen.
Die Projektgruppe wird aufgelöst und den Mitgliedern für die Bereitschaft gedankt, dieses leider nicht zu verwirklichende Projekt zu unterstützen.
Tagesordnungspunkt 9
„Ehrengeschenk der Arbeitsgemeinschaft Donauländer“
Nominierung von Preisträgern für das Jahr 2005
Geschäftsführer Peter de Martin, Niederösterreich, erinnert an das „Statut zur Vergabe des Ehrengeschenkes der ARGE Donauländer“ und erinnert daran, dass aus Anlass des 15 jährigen Bestehens der Arbeitsgemeinschaft im Jahr 2005 bei der 16. Konferenz der Regierungschefs dieses wieder verliehen werden kann. 

Der Vorsitzende, Landesamtsdirektor Dr. Werner Seif, schlägt die in der Beschlussempfehlung angeführten Persönlichkeiten für die Zuerkennung des „Ehrengeschenke der Arbeitsgemeinschaft Donauländer“ vor. Die Mitglieder werden eingeladen, bis zum Redaktionsschluss für die 15. Konferenz der Regierungschefs, das ist der 10. September 2004, weitere Vorschläge einzubringen.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 9
„Ehrengeschenk der Arbeitsgemeinschaft Donauländer“
Nominierung von Preisträgern für das Jahr 2005



Folgende Persönlichkeiten beziehungsweise Institutionen werden aus Anlass des 
15-jährigen Bestehens der Arbeitsgemeinschaft Donauländer für das „Ehrengeschenk“ nominiert:

Präsidentin der VRE, Landeshauptmannstellverterin Liese PROKOP; NÖ,
für ihren langjährigen Einsatz für den Regionalismus in Europa

Senatsrat Mag. Otto SCHWETZ; Wien
für seine Leistungen als Leiter des Arbeitskreises Verkehr und Schifffahrt und der damit verbundenen Projekte und Initiativen für unsere Mitglieder und den gesamten Donauraum

Dr. Eugen SCHERER, NÖ
Für die Leitung der Projektgruppe „Kulturstraße Donau“ und die Koordination der Internet Kulturkarte der ARGE.
Die Mitglieder werden aufgefordert, bis 10. September 2004 weitere Vorschläge an die Geschäftsstelle zur Vorbereitung einer entsprechenden Beschlussempfehlung für die Konferenz der Regierungschefs zu übermitteln.

Tagesordnungspunkt 10


Berichte aus den Mitgliedsregionen
Magistratsvizedirektor Dr. Peter Pillmeier, Wien, legt den als Beilage 13 angeschlossenen Bericht betreffend das Projekt „Donauhanse“ vor.
Mag. Emilia Kamenova legt den als Beilage 13.1 angeschlossenen Bericht der Region Russe betreffend Wissenschafts- und Informationszentrum „Elias Canetti“ vor.
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 10
Berichte aus den Mitgliedsregionen
(Siehe Beilagen 13 und 13.1)
Die Berichte werden zur Kenntnis genommen
.

Tagesordnungspunkt 11


Resolutionen
(Beilage 14)
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 11
Resolutionen
Beilage 14

Die Resolution zur Entwicklung des Intermodalen Verkehrs wird der Konferenz der Regierungschefs zur Beschlussfassung vorgelegt.

Tagesordnungspunkt 12


Vorbereitung der 15. Konferenz der Regierungschefs
am 21. und 22. Oktober 2004 in St. Pölten, Niederösterreich
Es wird folgender Programmentwurf vorgestellt:
Donnerstag, 21. Oktober 2004
bis 17.00 Uhr
Eintreffen der Teilnehmer in den Hotels

17.45 Uhr
Transfer der Teilnehmer von den Hotels zum NÖ Landesmuseum

18.00 Uhr
Begrüßungsempfang im NÖ Landesmuseum, Möglichkeit zur 
Besichtigung; Weinkost


ca. 20.00 Uhr
Abendessen (Ort wird noch bekannt gegeben)
ca. 23.00 Uhr
Rückkehr in die Hotels

Freitag, 22. Oktober 2004
 9.00 Uhr
Transfer von den Hotels ins NÖ Regierungsviertel in St. Pölten

 9.15 Uhr
Beginn der Konferenz der Regierungschefs


Festspielhaus; Haydnsaal

10.45 Uhr
Kaffeepause

11.00 Uhr
Fortsetzung der Sitzung

12.30 Uhr
Pressekonferenz

anschl. 

Mittagessen im NÖ-Saal, Haus 11

14.30 Uhr
Kurzführung durch das NÖ Landhaus

15.15 Uhr
Abfahrt zum Touristischen Programm

anschl. 

Abendessen / Abreise der Teilnehmer / weitere Übernachtung

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 12
Vorbereitung der 15. Konferenz der Regierungschefs
am 21. und 22. Oktober 2004 in St. Pölten, Niederösterreich

Die Mitglieder werden gebeten, die Regierungschefs über das geplante Programm zu Informieren und den Termin 21. und 22. Oktober 2004 vorzumerken.
Tagesordnungspunkt 13
Vorsitz in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008


Geschäftsführer Peter de Martin, Niederösterreich gibt auf Anregung einiger Mitglieder einen längeren Überblick über die zukünftigen Vorsitze. Unter Hinweis auf die in der 
„Gemeinsamen Erklärung“ getroffenen Regelung ergibt sich die in der Beschlussfassung angeführte Vorsitzregelung soweit nicht eine andere durch die Konferenz der Regierungschefs erfolgt:

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 13
Vorsitz in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008

Der Vorsitz wird in den kommenden fünf Jahren gemäß der „Gemeinsamen Erklärung“ wie folgt vergeben:

Vorsitz 2005:
Land Baden – Württemberg, D
           Vorsitz 2006:
Freistaat Bayern, D
           Vorsitz 2007:
Land Oberösterreich, A
           Vorsitz 2008:
Land Wien, A ( da Niederösterreich im Jahr 2004 
                                          den Vorsitz hat)
          Vorsitz 2009:
Land Burgenland, A

Sollte bis 10. September 2004 kein anderer Vorschlag einlangen, wird dieser Beschluss der Konferenz der Regierungschefs zur Beschlussfassung vorgelegt.

Tagesordnungspunkt 14
Termine
Tagesordnungspunkt 14.1.

Abgabetermin für die Tagungsunterlagen für die
15. Konferenz der Regierungschefs

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 14.1
Abgabetermin für die Tagungsunterlagen für die
15. Konferenz der Regierungschefs

Als Abgabetermin für die Tagungsunterlagen, Tagesordnungsvorschläge, etc. wird
Freitag, der 10. September 2004
festgelegt.
Tagesordnungspunkt 14.2.

Termine für die Sitzung des Redaktionskomitees zur
Vorbereitung der Tagungsunterlagen für die
15. Konferenz der Regierungschefs
Beschluss zu Tagesordnungspunkt 14.2

Termine für die Sitzung des Redaktionskomitees zur
Vorbereitung der Tagungsunterlagen für die
15. Konferenz der Regierungschefs

Als Termin für die Sitzung des Redaktionskomitees wird
Freitag, der 17. September 2004,
auf Einladung des Vorsitzes, Land Niederösterreich, in St. Pölten festgelegt


Zusammensetzung:


Geschäftsstelle (Vorsitz im Komitee) 


Vertreter des Vorsitzes 2003, Republik Serbien




Vertreter des Vorsitzes 2004, Niederösterreich


Vertreter des Vorsitzes 2005, Baden-Würtemberg



Leiter aller Arbeitskreise




Weitere Mitglieder auch im Hinblick auf die „Digitale Grundkarte“ und

          die Projektgruppe „Soziale Fragen“


Bayern



Baranya


Russe



Arbeitssprache: Deutsch

Von der Sitzung werden wie immer alle Mitglieder verständigt und steht 
 
eine Teilnahme allen offen.

Tagesordnungspunkt 14.3.

Termine und Sitzungsorte für das Jahr 2005 
17. Sitzung der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten
16. Konferenz der Regierungschefs
Wird vom zukünftigen Vorsitz bekannt gegeben.
Tagesordnungspunkt 15.

Allfälliges



Der Vorsitzende der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten Dr. Werner Seif, bedankt sich bei der Geschäftsstelle und allen Mitarbeitern für die Vorbereitung, bei den Dolmetschern und der Technik, die unsere Kommunikation ermöglichen, den Teilnehmern für die Beiträge und optimale Sitzungsdisziplin und spricht die Einladung zum weiteren Programm aus:

12.30 Uhr

Mittagessen im NÖ-Saal, Haus 11

14.00 Uhr

Kurzführung durch das NÖ Landhaus

14.45 Uhr

Führung durch das NÖ Landesmuseum




Für die Geschäftsstelle und 





         Gesehen!

die Richtigkeit dieses Protokolls:

      (Peter de Martin)





            (Dr. Werner Seif)

      Geschäftsführer






Vorsitzender der Arbeitsgruppe

Leiter der Geschäftsstelle





      der Leitenden Beamten

Gertrude Enzinger eh.

    Schriftführerin

Beilagen:


1
Begrüßung und Teilnehmer Stand 30.5.

2
Tagesordnung

3
Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten

4
Bericht über die Präsidentenkonferenz
4.1.
VRE: St. Pöltner Erklärung
4.2.
VRE: Gemeinsames politisches Papier

5 Bericht CEI
6 Donaukooperationsprozess
7 Bericht Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft
8 Beschlussempfehlung Verkehr und Schifffahrt

8.1 Bericht Russe „Sekundär-Häfen“

9 Jugendplakatwettbewerb

9.1 Konferenz der Jugendbotschafter

9.2 Internet Partner Börse

10 Bericht Prof. Domani - Donauradweg
10.1 Bericht Russe – Radweg
11 „Die Donau“

12 Bericht Russe – Schiff „Radetzky“

13 Donauhanse

13.1 Bericht Russe – Elias Canetti

14 Resolution

